
613/4

613/4

614

605/4

606

605/2

605/6

609

607

613/4

605/5

581

582

580

579
58

4

605

584

583

582

584

585

Rekultivierung der Bestandsgrube:
siehe Tekturantrag im Parallelverfahren

A'

A

Wiederherstellung der landwirtschaftlichen
Nutzfläche (BNT: A11)

Rekultivierung

Höhenlinien in m üNN - Planung583
582

Umgriff der Erweiterung

605
Flurkarte
> mit Grundstücksgrenzen, Flurnummern und Gebäuden
> Grundlage: Landesamt für Vermessung und Geoinformation,
Stand: 08.2013 & 02.2022, Zusammenlegung Flurstück zu 603,
Stand 15.02.2018 & Stand 09.2018

LEGENDE

Höhenlinien in m ü. NN - Bestand
> Grundlage: Landesamt für DBV, Abfrage DGM in 07/2018,
ergänzt 07/2019  + Aufmaß LuBi-Auswertung, Stand 31.03.2020,
von Geosys-Eber Ingenieure

nachrichtliche Übernahme

579

temporäre Ausgleichs- und CEF-Flächen:
entfallen mit Abschluss der Verfüllung und Rekultivierung
Wiederaufnahme der regulären Nutzung Acker / Grünland

Umgrenzung des bestehenden Abbaus
> Gem. Bescheid vom 04.11.2005, AZ: 45-B-98-564
> Antrag auf Tektur im Parallelverfahren

Schnitt: maximal zulässige Abbautiefe
> gem. überarbeitetem hydrogeolog. Gutachten von Nickol & Partner
AG, Stand 27.03.26
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Bestand:
landw. Nutzfläche

Rekultivierung:
landwirtschaftliche Nutzfläche584,0
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anstehender Boden

Schutzwall
während Abbau
B bis zu 5 m,
max. H 1,5 m an Westseite
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Verfüllung gem. BBodSchV

landwirtschaftliche Nutzfläche
0,3 m humoser Oberboden

1,7 m
Abraum

545.1 m üNN 

HZEGW 543.6 m ü. NN

anstehender Boden

interpolierte HZEGW-Gleichen

37
°

37
°

bisher genehmigte Abbausohle im WSG: 565,0
(keine Tieferlegung im WSG)Böschungsneigung gem. Angaben   ENSA W.

Schroll+Partner aus München, Stand 26.02.2026
(für Alternative mit Bermen: s. Text / Gutachten)
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584,0
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Höhe Bestand, in m üNN

Höhe Planung
> Die Höhen des Ursprungsgeländes werden im Zuge
der Rekultivierung wieder hergestellt.

Wald Bestand
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Verfüllung gem. BBodSchV
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37°geplante Abbausohle, leicht ansteigend
mit 1,5 m Abstand zum HZEGW

Luftbild: georeferenziert,
Aufnahmedatum 18.06.2024; Quelle:
Bayerisches Landesamt für Vermessung
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SCHNITT A-A' (durch Abbau + Verfüllung+Rekultivierung) M 1 : 500

REKULTIVIERUNGSPLAN M 1 : 2.000

PLANINHALT:

MASSSTAB:

DATUM:

1 : 2.000 / 500

I. Ertl, R. SchindeleBEARBEITET:

REKULTIVIERUNGSPLAN MIT SCHNITT

Plan-Nr. 04

85386 ECHING/GÜNZENHAUSEN

TEL: 08133/9185-0    EMAIL: buero@wankner-und-fischer.de

ALTE ZIEGELEI 18  

EMAIL: buero@wankner-und-fischer.de

WANKNER UND FISCHER GmbH
LANDSCHAFTSARCHITEKTEN UND STADTPLANER

"KIESGRUBE BUCH" , ANTRAG AUF ERWEITERUNG
DES KIESABBAUS IM TROCKENABBAUVERFAHREN MIT
WIEDERVERFÜLLUNG & REKULTIVIERUNG

MÜNCHNER KIES UNION GMBH & CO.
SAND- UND KIESWERKE KG
GARCHINGER STR. 35
85386 ECHING

Fl.Nr. 605 (TF)
MARKT KIRCHSEEON, GMRKG. KIRCHSEEON, LKR. EBERSBERG

ANTRAGSTELLER:

20.10.2025  Index: 12.05.2026

DATUM GEÄNDERTER PLANINHALT BEARB.

INDEX

R.S.12.05.26 · Anpassung der Böschungswinkel gem. „Gutachten Böschungsneigung von ENSA,
Stand 26.02.2026

· Anpassung von Abbausohle und HZEGW-Gleichen gem. überarbeitetem
hydrogeolog. Gutachten von Nickol & Partner AG, Stand: 27.03.26

· Umbenennung des Antrags von "Fortführung" auf "Erweiterung" des Kiesabbaus
· Verschieben der Schnittlinie nach Süden zur Darstellung der neuen Abbausohle
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